
Briefkasten zum Änderungsdienst vom 15.04.2004 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Heute erhalten Sie Informationen zu folgenden Themen:         505 
 
 
 

• Rezeptformular - Probleme mit dem sogen. Muster 16 
• Verwendung von Sonder-Pharmazentralnummern 
• Das Hausapotheken-Modell "Honorierte Wirtschaftlichkeit" 
• Seminarreihe zur HAUT-Apotheke 
• Viren im Computer 
• Nochmal zur Programmversion 51 

 
Rezeptformular - Probleme mit dem sogenannten Muster 16 
 

Seit nunmehr mehr als einem Jahr sprechen wir Softwarehäuser mit ABDATA und 
der Formularkommission über einen fest vorgegebenen Bereich auf dem Rezept 
zum Aufdruck des Abgabedatums. Zum Anfang des März hatten wir uns dann nach 
genauer technischer Prüfung geeinigt: 3 cm von links und 2 cm von unten. Unsere 
Programmierung hat dies entsprechend realisiert. 
Gerade zwei Wochen später werden wir nun über ein "verbindliches Muster" infor-
miert, bei dem der Druckbereich 4,4 cm von links und 1,4 cm von unten liegt. Das 
hört sich zwar nicht schlimm an, ist es aber doch, weil nämlich längst nicht alle in 
den Apotheken eingesetzten Drucker so nahe am unteren Formularrand drucken 
können. 
Ergo: Auch wenn in der PZ vom 1.4. dieses Muster als verbindlich beschrieben 
wird, drucken wir das Datum an die Stelle, an der es Sinn macht und wo es tech-
nisch möglich ist. Zudem brauchen Sie auch den Platz rechts daneben für den Auf-
druck Ihres Apothekennnamens. 
Wir bleiben deshalb weiterhin mit den entsprechenden Stellen in Diskussion. 
  Die Einstellungen sind erst ab Version 51 (s.u.) möglich: Damit bei Ihnen das Ab-
gabedatum an diese Position gedruckt wird, müssen Sie die neue Formularvorgabe 
benutzen (Programm 24, bzw. an der XT-Kasse). Ihre zuständige PT-
Geschäftsstelle hilft Ihnen gerne. 
 

Verwendung von Sonder-Pharmazentralnummern 
 
Die Krankenkassen haben darauf hingewiesen, dass die missbräuchliche Verwen-
dung von Sondernummern zukünftig verstärkt geprüft und ggf. zu einer "Abset-
zung" führen wird. In der Artikeltaxe finden Sie diese Nummern unter den Bezeich-
nungen OHNE PZN ..., z.B. bei Rezepturen oder Mietgebühren. 
So dürfen Sondernummern für Arzneimittel, Verbandmittel und Homöopathika nur 
eingesetzt werden, wenn keine PZN dafür vorliegt. Das Sonderkennzeichen für 
Hilfsmittel darf sogar nur dann verwendet werden, wenn weder PZN noch eine 10 
stellige Hilfsmittelnummer vorhanden ist. 
Bitte beachten Sie dies in Ihrem eigenen Interesse und tragen Sie immer nur die 
tatsächlichen PZN auf das Rezept auf. 



Das Hausapotheken-Modell "Honorierte Wirtschaftlichkeit" 
 
 

In Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und demnächst in Sachsen-
Anhalt sind mit den IKKs besondere Vereinbarungen zum Thema Hausapotheke 
getroffen worden. Dabei geht es um eine für die Krankenkassen bessere Wirt-
schaftlichkeit bei: 
 
 • Vermeidung von Doppelmedikationen, 
 • Abgabe preisgünstiger Importe, 
 • Austausch durch preiswerte Generika und 
 • Abgabe einer ausreichenden Packungsgröße. 
 
Hierfür wird Ihnen von der IKK ein besonderer finanzieller Ausgleich geboten, der 
etwa dem Umsatzverlust entspricht. Sie müssen dazu speziell vereinbarte Pharma-
zentralnummern auf den Rezepten eintragen. 
Alle Details können Sie im Briefkasten BK_HAUSAPO_051, der mit der Version 51 
(s.u.) verteilt wird, nachlesen.   
 
 
Dieses Modul wird kostenlos angeboten,ist aber nur als Zusatz zum Programm 61, 
Pharmazeutische Betreuung zu sehen. Bitte wenden Sie sich gerne an Ihre zu-
ständige PT-Geschäftsstelle. 
 

 
Seminarreihe zur HAUT-Apotheke 

 
Sie haben richtig gelesen, hier geht es nicht um die Haus-,sondern um die Haut-

Apotheke. Wir haben eine hervorragende Apothekerin (Frau Kathrin Büke, Berlin) 
gewinnen können, die sich mit diesem speziellen Thema befasst hat und ihre Er-
fahrungen gerne in einem mehrstündigen Seminar an Sie weitergeben will. 
 
Schätzungen gehen von ca. 4 Millionen an Neurodermitis erkrankten Menschen mit 
zunehmender Tendenz aus, aber Dermatologen befassen sich in der Regel nicht 
mit der allgemeinen Pflege der Haut, sondern überlassen das den Patienten selber. 
Und hier sehen wir die Chance der Apotheken zu einem ganz neuen Beratungsfeld 
und einer weiteren Quelle für Umsatz im OTC- und Freiwahlbereich. 
Bitte merken Sie sich die Termine für dieses kostenpflichtige Seminar (75,- Euro + 
Mwst) in den PT-Geschäftsstellen vor: 

 
 • Berlin (Kleinmachnow), Donnerstag, 22. April, 13 bis 19 Uhr 
 • Essen-Bonifacius, Donnerstag, 29. April, 13 bis 19 Uhr 
 • Porta-Westfalica, Freitag, 30. April, 13 bis 19 Uhr 
 
Telefax-Anmeldungen bitte über 08151/44 42 7000. 
Informationen über 08151/44 42-0. 
 
 
 
 



Viren im Computer 

 
In zunehmendem Maße werden Windows-Rechner von Viren befallen. Wir merken 
dies deutlich daran, dass immer mehr E-Mails, die uns geschrieben werden, davon 
"befallen" sind. Wir möchten Ihnen an dieser Stelle dringend empfehlen, sich einen 
anständigen Virenscanner zu besorgen. Achten Sie dabei vor allem auf ständige 
Update-Möglichkeiten, z.B. per Downloads über Internet und auch auf einen E-
Mail-Schutz, d.h. alle bei Ihnen eingehenden E-Mails sollten automatisch auf Viren 
untersucht und erst danach im Posteingang bereit gestellt werden. 
Wir geben Ihnen gerne Hilfestellung bei der Auswahl von entsprechenden Pro-
grammen oder bei bereits eingetretenem Virusbefall. Bitte wenden Sie sich ver-
trauensvoll an Ihre zuständige PT-Geschäftsstelle. 
Übrigens: Bei den Betriebssystemen UNIX und LINUX, die wir für unsere Waren-
wirtschaftssysteme einsetzen, sind Viren gänzlich unbekannt.  
 

 
Programmneuerungen in Version 51 

 
Die bereits im letzten Briefkasten angekündigte neue Programmversion 51 hat sich 
um ein paar Tage verzögert, wird aber nun schnellstens an Sie ausgeliefert. Bitte 
beachten Sie die Beschreibungen BK_UPDATE_051 und BK_HAUSAPO_051. 
 
Soweit für heute. Mit ganz besonders freundlichen Grüßen vom Starnberger See, 
Ihr Werner Torns 
 
Unter der E-Mail-Adresse info@pharmatechnik.de sind wir, bzw. unsere Computer 
Tag und Nacht für Sie erreichbar. Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.pharmatechnik.de. 
 

 

Ergänzende Briefkästen 
 

GMG-Stufe 2     29.3.04   4 Seiten BK_UPDATE_051 
Hausapotheke-Honor. Wirtschaftl.. 29.3.04   7 Seiten BK_HAUSAPO_051 
Warenwirtschaftsversion 50        1 Seite BK_UPDATE_050 
Thema Zuzahlungen      4.2.04   1 Seite BK_UPDATE_049B 
Diverse Nachbesserungen zum GMG  14.1.04   1 Seite BK_UPDATE_049A 
GMG-Änderungen zum 1.1.2004       9 Seiten BK_UPDATE_049 
Warenwirtschaftsversion 48   7.11.03   3 Seiten BK_UPDATE_048 
Heimversorgung Programm 75     1.9.03   2 Seiten BK_UPDATE_047 
Preisliste Zubehör     15.2.04   6 Seiten  BKZUBEHOER 
Schulungen, Seminare, Veranstaltungen  ca.20 Seiten  BKVERANS 
Termine MMR Chef-Werkstätten         2 Seiten  BK_MMR_CWS  
Frage des Monats           2 Seiten  BK_MMR_FDW 
Stichwortverzeichnis Briefkasten 01.02.04       7 Seiten  BKINHALT 
Lexikon zur Betriebswirtschaft         6 Seiten  BKBWALEX 
Synonyme zu Stoffbezeichnungen        9 Seiten  BK_SYNONYME 
Elektrostatische Aufladungen   15.1.01    2 Seiten  BKBODEN 
Tipps zur Datensicherung          3 Seiten  BKDASI 
 



Nächster Änderungsdienst 
 

Stichtag, 01.05.2004 Bereitstellung Mittwoch, 28.4.2004 
 
 
 

 
Notdienst/Hotline 
 

Werktags 7.30 bis 20 Uhr - Samstag/Sonnabend 8 bis 13 Uhr  
01805 78 08 08 (0,12 Euro je angefangene Minute) 
 


